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St. Wolfgang 
 

Sonntag, 4. Februar 2018 
5. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Ljob7,1-4.6-7; L.2: 1 Kor 9,16-
19.22-23; Ev.. Mk 1,29-39 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst  
10.00 Familienmesse Schmidt 
 nach Meinung 
11.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse M. Böckl 
 f. + Ehemann Manfred 
 
Montag, 5. Februar 2018 
- Hl. Agatha - 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse H. Wischki 
 f. + Mutter Karoline und Brüder  
 Karl und Ernst 
 
Dienstag, 6. Februar 2018 
- Hl. Paul Miki - 
  7.00   Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00   Abendmesse Haseneder 
 f. + Elisabeth Dietl 
 
Mittwoch, 7. Februar 2018 
  7.00   Hl. Messe Stiftsmesse 
 f. + Rosa Landgraf 
17.00 Erstbeichte der EK-Kinder 
19.00 Abendmesse nach Meinung 
 
Donnerstag, 8. Februar 2018 
- Hl. Hieronymus Ämiliani - 
  7.00 Hl. Messe  Stiftsmesse 
 f. + Josefa Gatsche 
19.00 Abendmesse n. Mg. (P) 
 
Freitag, 9. Februar 2018 
  7.00 Hl. Messe Stiftsmesse 
 f. + Konrad Haslbeck 
19.00  Abendmesse Haneder 
 f. + Anna und Sebastian Heyder 
 

Samstag, 10. Februar 2018 
- Hl. Scholastika - 
  8.00 Hl. Messe J. Milde und Sobania 
 f. + Eltern beiderseits 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit 
18.15 Vorabendmesse Ritzigner / 

Grudzinsky f. + Angehörige 
 
Sonntag, 11. Februar 2018 
6. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46; 
L.2: 1 Kor 10,31-11,1; Ev.: Mk 1,40-45 
 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Messe nach Meinung 
11.00 Hl. Messe Strobel 
 f. + Vater Theodor Strobel 
16.00 Hl. Messe in portugiesischer 

Sprache (Krypta) 
19.00 Abendmesse Prenninger 
 f. + H. H. Prälat F. X. Hirsch 
 
Montag, 12. Februar 2018 
  7.00 Hl. Messe Gattinger 
 f. + Angehörige 
19.00 Abendmesse n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 13. Februar 2018 
  7.00 Hl. Messe Stiftsmesse 
 f. + Sofie Rothammer 
19.00 Abendmesse Egner 
 f. + Mutter 
 
Mittwoch, 14. Februar 2018  
- Aschermittwoch - 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
17.00 Bußandacht f. Schüler 
19.00 Bußandacht 
  
Donnerstag, 15. Februar 2018 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00  Abendmesse Fam. Zenger 
           f. + Erwin Zenger 
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Freitag, 16. Februar 2018 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
18.15  Kreuzweg 
19.00 Abendmesse Schamberger 
 f. + Lieselotte Faber 
 
Samstag, 17. Februar 2018 
- Die sieben hl. Gründer des    
  Servitenordens - 
  8.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit 
18.15 Vorabendmesse  Straßberger 
 f. + Carl-Dieter Neff  
 
Das tägliche Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 18.15 Uhr 
Samstag 17.30 Uhr  
Eucharistische Anbetung in der 
Krypta: Jeden Freitag nach der 
Abendmesse bis 20.30 Uhr. 
 

Bürgerheim 
 

 
Jeden Dienstag um 10.00 Uhr hl.  
Messe in St. Theresia   
 
Freitag, 9. Februar 2018 
15.00  Hl. Messe 
 
Freitag, 16. Februar 2018 
15.00  Evang. Gottesdienst 
 
Montag 16.00 Uhr Rosenkranz 
 
 

Johannesstift 
 

Samstag, 10. Februar 2018 
16.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstag, 17. Februar 2018 
16.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstags 15.30 Uhr Rosenkranz 
 

St. Vitus 
 

 
Sonntag, 4. Februar 2018 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 11. Februar 2018 
  9.30 Hl. Messe  
 
 

St. Theresia 
 

Sonntag, 4. Februar 2018 
5. Sonntag im Jahreskreis 
 

10.00 Hl. Messe Kaege 
 f. + Kom. Josef Habbel 
 
Montag, 5. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 6. Februar 2018 
10.00 Hl. Messe Reidel 
 f. + Ehefrau Cornelia 
 
Mittwoch, 7. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Donnerstag, 8. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe Filchner 
 f. + Maria u. Willi Schmid u. alle 
 Verstorbenen des Hauses 35  
 
Freitag, 9. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe H. H. BGR Schreiber 
 f. + Bruder Hans 
 
Samstag, 10. Februar 2018  
  8.30 Hl. Messe H. H. BGR Schreiber 
 f. + H. H. Pfr. Josef Fenzl 
 
Sonntag, 11. Februar 2018 
6. Sonntag im Jahreskreis 
 

10.00  Hl. Messe Daschner 
           f. d. Armen Seelen 
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Montag, 12. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 13. Februar 2018 
10.00 Hl. Messe Reidel 
 f. + Ehefrau Cornelia 
  
Mittwoch, 14. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe Humbs 
 f. + Sohn Stefan  
 
Donnerstag, 15. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe H. H. BGR Schreiber 
 f. + Hans Amberger  
 
Freitag, 16. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe Renate Pöppl 
 f. + Großeltern und Verwandt- 
 schaft 
 
Samstag, 17. Februar 2018 
  8.30 Hl. Messe H. H. BGR Schreiber 
           f. + Arthur Achatz 
 
 
Täglich um 17.30 Uhr Rosenkranz 
 
 
Neokatechumenat 
 

1. Gemeinschaft:  
Eucharistiefeier Samstag, 20.15 Uhr. 
2. Gemeinschaft:  
Wortliturgie Dienstag um 20.00 Uhr,  
Eucharistiefeier Samstag, 18.30 Uhr. 
Die Treffen finden ganzjährlich im Saal 
in St. Theresia statt, außer in den 
Sommerferien. 
Alle Gläubigen sind dazu herzlich ein-
geladen. 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 

 
 
 

Frau Maria Schneider 
ehem. B.-v.-Henle-Straße, 89 Jahre 

 
Frau Elsa Schmidbauer 

Kumpfmühler Straße, 92 Jahre 
 

Frau Eva Fladerer 
Nürnberg, 61 Jahre 

 
Herr Hans Hartung 

Siegfriedstraße, 76 Jahre 
 

Herr Gerhard Lachner 
Gertrud-v.-le-Fort-Str., 63 Jahre 
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Was Wann Wo 
 

Familienmesse  
Sonntag, 4. Februar 2018,10.00 Uhr, Pfarrkirche  
In der Familienmesse werden die Kinder ganz besonders in die Gestal-
tung mit einbezogen. Diesmal geht es um die Frage der Zeit. Das Zeitge-
fühl von Kindern und Erwachsenen kann sehr unterschiedlich sein und 
doch machen alle die Erfahrung, dass sie vergeht und dass man etwas 
damit tun kann. Jesus lädt uns ein, darüber nachzudenken, wie wir unsere 
Zeit nutzen und was wir damit Gutes tun können. Es singt der Kinderchor. 
 
Kirchencafè 
Sonntag, 4. Februar 2018, nach den Vormittagsmessen, Pfarrheim 
Es ergeht herzliche Einladung zu unserem beliebten Kirchencafè im 
Pfarrheim St. Wolfgang. Die Bewirtung übernimmt diesmal der Familien-
kreis d`Wolfganger mit Kaffee, Kuchen und einer deftigen Brotzeit. Nutzen 
Sie die Gelegenheit zum geselligen Beisammensein nach den hl. Messen. 
Auch die Pfarrbücherei ist geöffnet. 
 
Kolping 
Montag, 5. Februar 2018, 19.30 Uhr, Pfarrheim 
Die Kolpingsfamilie trifft sich zum gemütlichen Beisammensein im Pfarr-
heim. 
 
Faschingsfeier des Frauen- und Müttervereins 
Mittwoch, 6. Februar 2018, 19.30 Uhr, Pfarrheim 

Der Frauen- und Mütterverein möchte Sie alle, 
auch Nichtmitglieder, zu unserer Faschingsfeier 
ganz herzlich einladen. Die musikalische Gestal-
tung übernimmt das Duo Reißer. Selbstverständ-
lich wird auch für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 

Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
Mittwoch, 7. Februar 2018, 17.00 Uhr, Pfarrkirche 
Die Erstkommunionkinder legen ihre Erstbeichte in der Pfarrkirche ab. An 
diesem Tag entfällt die Schülermesse. Im Anschluss an die Beichte treffen 
sich die Erstkommunionkinder im Pfarrheim zu einem kleinen Fest mit 
Imbiss. 
 



 6

Faschingskaffeekränzchen des Frauenbundes 
Donnerstag, 8. Februar 2018, 14.14 Uhr, Pfarrheim 
Der Frauenbund lädt alle Mitglieder zu einem Faschingskaffeekränzchen 
ein, auch Gäste sind herzlich willkommen. Gefeiert wird im Wolfgangs-
stüberl. 
 
Faschingsfeier der Kindergärten 
Freitag, 9. Februar 2018, 15.00 – 18.00 Uhr, Einlass 14.45 Uhr, Pfarrheim 
Durch den Nachmittag führt DJ Wolfgang aus Burglengenfeld mit Spielen, 
Tanz und Musik. Wir bitten darum, Konfetti, Sprühluftschlangen und 
Knallpatronen zu Hause zu lassen. Für Speis und Trank ist gesorgt! Der 
Erlös wird für den Kindergarten St. Wolfgang II verwendet. Eintritt: Er-
wachsene 3,50 € incl. einer Tasse Kaffee, Kinder ab 3 Jahren 2,50 €, ab 
dem 3. Kind frei. Es gibt keine Sitzplatzgarantie, Eltern haften für ihre Kin-
der. Auf Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Wolfgang II. 
 
Faschingsfeier der PSG 
Samstag, 10. Februar 2018, 15.10 Uhr, Pfarrheim  
Auch in diesem Jahr findet wieder die Faschingsfeier der PSG-Stämme 
St. Wolfgang und Großberg im Pfarrheim St. Wolfgang statt. Am Fa-
schingssamstag von 15:15 bis 19 Uhr erwartet euch ein abwechslungsrei-
ches Programm und ganz viel gute Laune. Verkleidungen zu unserem 
Jahresmotto „Glück und andere Wunder“ sind besonders gern gesehen. 
 
Bibelkreis 
Dienstag, 13. Februar 2018, 19.45 Uhr, Pfarrheim 
 
Aschermittwoch - Bußgottesdienste 
Mittwoch, 14. Februar 2018, 19.00 Uhr, Pfarrkirche  
Der Mensch ist ein sterbliches Geschöpf. Der Christ erinnert sich am 

Aschermittwoch daran und lässt sich die Asche aufle-
gen. Er tut das in der Kirche, in der Gemeinschaft der 
Sünder und derer, die zur Umkehr bereit sind. Das Fas-
ten an diesem Tag – nur eine einfache Mahlzeit – ist 
Zeichen und Hilfe zugleich. Denn der Mensch bleibt 
Geschöpf, geborgen in der Hand dessen, der ihn ge-
schaffen hat. Die Palmzweige des Vorjahres wurden 

verbrannt; mit dieser Asche wird ein Kreuz auf die Stirn gezeichnet. Wir 
werden sterben, aber mit Christus ist der Tod besiegt. Vierzig Tage dauert 
die Fastenzeit bis zum Ostersonntag; die Sonntage werden dabei aber 
nicht mitgezählt. Vierzig ist die Zahl der Vorbereitung: Vierzig Tage fastete 
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Jesus in der Wüste; vierzig Jahre zog Israel durch die Wüste in das gelob-
te Land. Eine besondere Gebetsform in der Fastenzeit ist die Kreuzweg-
andacht. Betend den Weg gehen, den Jesus gegangen ist, entlang an den 
Kreuzwegstationen in der Kirche, ist die meditative Annäherung an den 
Karfreitag. Dabei geht es immer auch um Nähe zu den Menschen, zum 
Nächsten, zum Notleidenden; das Hilfswerk Misereor (übersetzt: ich er-
barme mich) vereint die Spenden und Almosen zu einer tatkräftigen Hilfe 
und macht das Erbarmen und die Gerechtigkeit Gottes sichtbar und wirk-
sam erfahrbar. 
Zur Bußandacht für Schüler um 16.00 Uhr sind besonders die Erstkom-
munionkinder und Firmlinge mit ihren Familien eingeladen. 
Wir weisen zur Vollständigkeit darauf hin, dass dies Bußgottesdienste 
sind. Hl. Messen mit Aschenauflegung an diesem Tag sind um 7.00 Uhr 
und um 8.30 Uhr, siehe Gottesdienstordnung. 
 
Das Fasten- und Abstinenzgebot 
Auch wenn in unserer Zeit so viel an guter Tradition oft gedankenlos über 
Bord geworfen wird, besitzt die Fastenzeit einen tiefen Sinn, der im Kon-
sumzeitalter umso leuchtender hervortritt. Darum sei hier erinnert an zwei 
alte Kirchengebote: Das Abstinenzgebot mit dem „Freitagsopfer“ nach der 
freien Verantwortung des einzelnen Christen bzw. dem Verzicht auf 
Fleischspeisen, es gilt ab dem vollendeten 14. Lebensjahr, dieses Frei-
tagsopfer hat sich bei vielen als Bestandteil im Leben festgesetzt. Dage-
gen gilt das strenge Fastengebot (einmalige Sättigung am Tage) nur an 
zwei Tagen des Jahres, am Aschermittwoch und Karfreitag, gebunden 
sind alle zwischen dem vollendeten 14. bis zum Beginn des 60. Lebens-
jahres. An diesen beiden Tagen gilt übrigens auch das Abstinenzgebot.  
 
Frauenbund – Exerzitien im Alltag 
ab Aschermittwoch, 14.02.2018, 18.30 Uhr 
„Gott ist ganz anders“: Frau / Mann geht mit einem Tagebuch durch die 
Fastenzeit. Es gibt zwei Gruppentreffen. Kurze Absprache am Ascher-
mittwoch um 18.30 Uhr in der Krypta der Wolfgangskirche. 
 
Kreuzwegzeiten  
In der Fastenzeit wird der Kreuzweg jeden Freitag um 
18.15 Uhr in St. Wolfgang und jeden Mittwoch um 17.30 
Uhr in St. Theresia gebetet. Der erste Kreuzweg findet 
am Mittwoch, den 21. Februar in St. Theresia bzw. am 
Freitag, den 16. Februar in St. Wolfgang statt.  
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Vernissage zur Fastenzeit 
Samstag, 17. Februar 2018, 19.15 Uhr, Pfarrkirche St. Wolfgang 
Zur Fastenzeit bieten sich Motive an, um inne zu halten mit den Werken 
aus dem Bilderzyklus „Entscheidungen“ und „Kirschblüten“ der in Lap-
persdorf wohnenden Künstlerin Doris Ranftl. Mit ihren 16 Kirschblüten-
Gemälden in großformatigen Reproduktionen möchte die Malerin an einen 
Kirschbaum erinnern, der vor wenigen Jahren gefällt wurde und neu aus-
getrieben hat. Die einzelnen Teile können zu einem Ganzen zusammen-
gesetzt werden und stellen die Blütenpracht in unterschiedlichen Malstilen 
dar, ausgestellt werden sie links vom Altarraum bei der Marienfigur, gilt 
doch Maria als die kostbarste Blüte. Die Kunstwerke sind in realistischer, 
impressionistischer, expressionistischer oder abstrakter Manier.  
Ein weiteres Projekt der Künstlerin lautet „Entscheidungen“, das einen 
Zyklus von neun Bildern umfasst und in jeweils drei verschiedenen, sich 
dreimal wiederholenden Größen besteht. Die neun Bilder ermöglichen 
verschiedene Zusammensetzungen und weisen dabei auf die Entschei-
dungen und Prozesse von der Geburt bis zum Tod hin, an denen kein 
Leben vorbeikommt. Dabei befinden sich ruhigere Segmente in diesem 
Zyklus, in Zeiten, in denen alles im Einklang steht. Betrachtet man die 
einzelnen Gemälde, so erkennt man Wurzeln, Flügel, Hände, Augen, Ad-
ler, Kreuzigungen und einiges mehr. Die Entscheidungs-Bilder werden bei 
der Figur des Johannes des Täufers angebracht, der damals auch zur 
Entscheidung aufrief. Wegen des unmittelbaren Bezugs zum eigenen Le-
ben werden wir diesmal auf die Reihe unserer Fastenpredigten verzichten, 
zumal das Kulturforum weitere zwei Abende in der Fastenzeit vorgesehen 
hat (Freitag, 9. März, „Reformation“ und Donnerstag, 22. März, „Das Ende 
der Gerechtigkeit). 
 

Vier neue Muster für die Empore – Jetzt ist Ihre Meinung gefragt 
Es wird nun Ernst: Die Empore und die Ansicht auf die Empore in unserer 
Wolfgangskirche soll bekanntlich im Zuge der bevorstehenden Orgelreno-
vierung neu gestaltet werden. Die Kirchenverwaltung hat sich lange und 
nach Rücksprachen mit den Fachstellen darüber reichlich Gedanken ge-
macht und bietet Ihnen, den Pfarrmitgliedern, jetzt zwei Grundmuster zur 
Emporengestaltung an. Jedes Muster besitzt wiederum zwei leicht verän-
derten Ausführungen. Das sog. "Ziegelmuster" mit 30 und mit 45 Grad 
eingestellten Einheiten, dazu das sog. "Lamellenmuster", es ist im Ab-
stand von 10 bzw. von 15 Zentimeter versetzt. Die Grundfarben sind bei 
jedem Muster silbergrau und signalgrau, indirekt leicht mit Hellrotorange 
versetzt, um die Farben der Orgel aber auch der Decke der Niederkirche 
aufzunehmen. Da aber nach wie vor auch die Möglichkeit bestünde, das 
bisherige Fries neu mit hellem Stoff zu beziehen, wären sogar 5 Optionen 
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zur Auswahl. Bereits am 5./6. Februar werden die neuen Muster als Vor-
schläge links und rechts des Triumphkreuzes in die bestehende Em-
porenansicht eingefügt. Es handelt sich um hochwertige Arbeiten, die op-
tisch und auch klanglich sehr transparent gehalten sind. Mehrere Kompo-
nenten müssen bei einer neuen Emporengestaltung berücksichtigt werden 
und zu einem Kompromiss führen: Höchste Durchlässigkeit beim Klang 
der Musik und der Stimmen, sodann das Gefühl der Chormitglieder, nicht 
eingeengt und besser in den Kirchenraum eingebunden zu sein. Zu be-
rücksichtigen ist aber auch der Wunsch unserer Gläubigen, die beim Auf-
blick zum Zentralkreuz durch keine Unruhe dahinter oder daneben in ihrer 
Andacht gestört sein wollen. Schließlich soll die Empore optisch das har-
monische Bindeglied zwischen Lettner und den Orgelpfeifen bilden, wahr-
lich eine diffizile Aufgabe. Der Blick auf Kreuz, Empore, Orgel und Farbro-
sette prägt den Kirchenraum und entscheidet wesentlich seine Perfektion, 
Ruhe und Ausstrahlung. Die Kirchenverwaltung bittet nun in den kom-
menden Wochen die Pfarrangehörigen um Ihre Meinung. Sie können Ihre 
Stellungnahme zu den Mustern jederzeit dem Herrn Pfarrer persönlich, 
telefonisch oder schriftlich sagen, können Ihre Meinung aber auch jedem 
Mitglied der Kirchenverwaltung oder des Pfarrgemeinderats mitteilen. In 
diese beiden Gremien fließen die Rückmeldungen ein. Der Pfarrer wird 
sich diesbezüglich noch eigens mit den Chormitgliedern treffen. 
Es wird das ganze Jahr 2018 immer irgendwo eine Baustelle in der Kirche 
zu sehen sein: Zuerst wird von Februar bis Ostern die Empore erneuert. 
Ab 3. April bis Pfingsten ist die hintere Portalorgel eingerüstet. 
Von Pfingsten bis November wird die große Orgel vorne saniert. 
Im Dezember 2018 ist die Orgelweihe festgesetzt. Wenn Sie ein Gesamt-
foto vom Kirchenraum machen wollen, sollten Sie sich beeilen. 
 

Gesangstalente gesucht! 
Können Sie sich eine feierliche Ostermesse oder das Weihnachtsfest oh-
ne Chor und Orchester vorstellen? Oder an Karfreitag und Fronleichnam 
kein Chor? Undenkbar! Chormusik gehört für Sie dazu? Sie singen gerne? 
Würden gerne selbst tätig werden und kennen noch ein, vielleicht sogar 
männliches, weiteres Gesangstalent aus ihrem Umfeld? Dann sind Sie bei 
unserem Kirchenchor genau richtig! Wir suchen neue Talente in allen 
Stimmen, die mit uns neues bis klassisches, Taizé, Orchestermessen... in 
lockerer und freundlicher Atmosphäre proben und musizieren, sich an der 
Gemeinschaft und Gestaltung von den vielseitigen Gottesdiensten erfreu-
en. Je mehr Personen sich im Chor engagieren, umso weniger fällt es auf, 
wenn mal jemand bei einer Probe oder einem Singtermin nicht anwesend 
sein kann. Wir freuen uns Sie und ihr Gesangstalent bei den Proben am 
Donnerstag ab 19.45 Uhr und im Nachklang im Pfarrheim kennenzulernen 
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- Einstieg jederzeit möglich! Fragen können Sie gerne an den Kirchenmu-
siker von St. Wolfgang, Herrn Engler per E-Mail unter folgender Adresse 
richten: kirchenmusik@wolfgangskirche-regensburg.de 
 

Pfarrgemeinderatswahl am 25. Februar 
Dem kommenden Pfarrbrief wird eine Kandidatenliste zur Wahl des neuen 
Pfarrgemeinderats beiliegen, ebenso wird er alle Informationen über diese 
wichtige Wahl enthalten. Ab 13. Februar können auch die Briefwahlunter-
lagen im Pfarrbüro abgeholt werden. 
 

Neue Bilderserie auf der Homepage 
Adventsmarkt und Eindrücke von den Weihnachtstagen in St. Wolfgang 
sind neu in unsere Internetseiten gesetzt worden. 
 

Die Telefonanlage im Pfarrbüro  
hat seit einigen Tagen eine Störung, zu den Nebenstellen kann nicht ver-
bunden und das Anrufsignal nicht überall vernommen werden. Erst An-
fang März ist Abhilfe zugesagt. Haben Sie bitte Verständnis, zur Bürozeit 
kann Ihr Anruf auf jeden Fall entgegengenommen werden. 
 

Vorschau Katholikentag in Münster 
Er findet vom 9. bis 13. Mai 2018 in Münster statt und steht unter dem 
Leitwort: „Suche Frieden“. Prospekte dazu liegen am Schriftenstand. Wir 
erinnern uns gerne an den Katholikentag im Mai 2014 bei uns in Regens-
burg mit dem Leitwort „Mit Christus Brücken bauen“.  
 

Vorschau Prayerfestival 
Zu diesen Gebetstagen vom 16.-18. März in Schwandorf liegen am Schrif-
tenstand bereits Prospekte aus, damit interessierte Jugendliche den Ter-
min schon mal auf ihrem I-Pad-Kalender eingeben können. Bei uns fan-
den solche Gebetstage im Oktober 2016 statt und sind seitdem ein fester 
Begriff mit schönen Erinnerungen für viele. 
 
Vorschau: 
25. Feb.– 4. März 2018: Caritas-Sammlung 
28. Februar 2018: 3. Erstkommunionelternabend 
 
Impressum: 
Prälat Alois Möstl, Stadtpfarrer, Regionaldekan,  Kath. Pfarramt St. Wolfgang, 
Bischof-Wittmann-Str. 24 a  93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, 
E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: www.wolfgangskirche-regensburg.de 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Bürozeiten: Montag: 14.00  - 16.30 Uhr 
 Dienstag und Donnerstag:  8.00-12.00 Uhr und 14.00 -16.30 Uhr, 
 Mittwoch und Freitag:  8.00  - 12.00 Uhr, 
 in den Schulferien: Dienstag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 


